
Tag der Westfälischen Kirchengeschichte
in Lütgendortmund

Ev. Jugendheim und Bartholomäuskirche

6. und 7. September 2024
Freitag, 6. September 
15.30 Ev. Jugendheim 

Prof. Dr. Christi an Peters (Münster):
Eröff nung und Grußworte 

16.00  Ev. Jugendheim 
Cand. theol. Johannes Claßen (Münster):
Gott esdienst im Dreißigjährigen Krieg –
Gesang und Gebet in der Altenaer 
Kirchenordnung von 1626 

17.30 Ev. Jugendheim 
Prof. Dr. Christi an Peters (Münster):
Radikaler Pieti smus und fromme Auf-
klärung in der Grafschaft  Mark. 
Der Derner Pfarrer Peter Mahler (um 
1680–1728) und sein Hatti  nger Kollege 
Renatus Andreas Kortum (1674–1747)

20.00 Bartholomäuskirche 
Prof. Dr. Michael Basse (Dortmund):
„Bekenntnis zum entschlossenen 
Widerstand“ – Hans Joachim Iwands 
Engagement im Kirchenkampf als 
Pfarrer der Dortmunder St. Marien-
gemeinde 1937–1945

Verein für Westfälische Kirchengeschichte e.V. 

Samstag, 7. September 
08.30   Bartholomäuskirche

Pfarrerin Betti  na Wirsching
 (Ev. Christus-Kirchengemeinde Dortmund):
Morgenandacht

09.30   Ev. Jugendheim
Mitgliederversammlung des VWKG e.V.

10.30   Ev. Jugendheim 
  Pfr. Frank Neumann (Dortmund):
  Der Dortmunder Superintendent 

Christoph Scheibler (1589–1653) und 
seine Aurifodina theologica / Geistliche 
Goldgrube als Quelle für die Kirchen- 
und Sozialgeschichte Dortmunds und 
der Grafschaft  Mark

11.30   Ev. Jugendheim 
  Prof. Dr. Albrecht Geck (Recklinghausen):

„So geht es nicht!“ 
Der Recklinghäuser und Bochumer 
Pfarrer Paul Bischoff  (1892–1973) in den 
Umbrüchen des 20. JahrhundertsAlle Vorträge sind öff entlich 

(Eintritt  frei, keine Voranmeldung erforderlich)
Weitere Informati onen: vwkg.de
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